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An gemeldete Fre md e. 
Angekommen den 19,, 20. und 21, September 1840. 

Herr Kaufmann ). Heyn aus Braunsbekg, Herr Muſtklehrer Blieſener aus 
Treptow, Lieutenant u. Domainen⸗Pächter Miſch aus Rathſtube bei Dirſchau, Herr 
Schmiedemeiſter G. Schmidt nebſt Familie aus Thorn, die Herren Kaufleute P. Hella 
aus Mainz, Otto Maußner aus Eplingen, Herr Spediteur Vallette nebſt Frau Ges 
mahlin aus Berlin, Herr Lieutenant v. Briefen nebſt Familie und Fräul. Gräfin v. 
Czapska von Neuenburg, Herr Kaufmann G. Saling aus Hamburg, Herr Gutsbe⸗ 
ſitzer Chobezynsky aus Poſen, die Herren Kaufleute J. Böſchen von Bergen, Cou⸗ 
vreck von Berlin, Herr Regiments Sattler P. Bange von Rieſenburg, die Herren 
Kaufleute J. Gams aus Magdeburg, Gröhe aus Görlitz, log. im Hotel de Berlin. 

Die Herren Kaufleute Scholz aus Poſen, Sicker aus Magdeburg, Spilcke aus Dü⸗ 
ren, Rulaud aus Bremen, Reimer mit Frau aus Marienburg, Herr v. Rapin⸗Thoyrgs, 

Major im Königl. Iften Garde⸗Ahlanen⸗Regiment von Berlin, log. im engl. Hauſe. 
Herr Candidat André von Breslau, log. in den drei Mohren. Herr Pfarrer Kur⸗ 
kowski aus Cöln, log. im Hotel d' Oliva. Herr Gutsbeſitzer Gansauge gus Pelzau, 
Herr Kaufmann Hennigs aus Neuftadt, log. im Hotel de Thorn. 
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RER Be k a n ud m a ch un g. 
1: „St db 1 e F.. 5 . 5 ; 
Der wegen gewaltſamen Diebſtahls zur Unterſuchung gezogene Arbeits mann 
Eduard Müller alias Schröter von hier, iſt am 17. d. M. aus dem hieſigen 
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Gefängniſſe entlaufen. Alle Behörden werden erſucht, dieſen gefährlichen Verbrecher 2 


im Betretungsfalle zu arretiren und in das hieſige Kriminal⸗Gefängniß gegen Erſtat⸗ 
tung der Koſten abzuliefern. . 8 a 
Elbing, den 15. September 1840. 
Königl. Stadtgericht. 
S i g em en 


Familiennamen: Müller alias Schröter; Vorname: Edu ard; Gebutts⸗ 


ort: Elbing: Aufenthaltsort: Elbing; Religion; katholiſch; Alter: 26 Jahr; Größe 
5 Fuß 6 Zoll; Haare: blond; Stirn: breit; Augenbraunen: blond; Augen: gran, 
Naſe: gewöhnlich; Mund: gewöhnlich; Zähne: gelb; Kinn: rund; Geſichts bildung: 
oval; Geſichts farbe: geſund; Geſtalt: ſchlank; Sprache: deutſch; befondere Kennt⸗ 
zeichen: keine. / 2 Er 
n 8 | 
Jacke: blautuchene mit gelben Knöpfen; Beinkleider; blaubunt leinen; Hemde: 


weiß leinen; Stiefel: lederne; Mütze: blau tuchene mit Schild; Weſte: blautuchene 


mit gelben Knöpfen; Halstuch: rothbunt kattun. 
AVERTISS EME NT. 


2. Es ſollen in termiuo £ er 


ER deu 24. October c., Morgens 9 Uhr, 
vor dem Hauſe des Züchnermeiſters Nagel am Markte, mehrere zut Kürſchner⸗ 


meiſter Friedrich Wilhelm Reichert ſchen Concurs⸗Maſſe gehörigen Gegenſtände, i 


als: Meubles, Haus: und Küchengeräthe, Linnenzeug und Betten, Tuchmützen und 
Pelzwaaren ic., gegen gleich baare Bezahlung verkauſt werden, welches Kaufluſtige 
bekannt gemacht wird. 

Marienburg, den 12. September 1840. 

5 Koönigl. Landgericht. 
— — EASEREEEESEEEESEESEESOREFERGHEER 
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3. Anſere heute vollzogene Verlobung zeigen hierdurch ergebenſt an 

Danzig, den 20. September 1840. Pauline Karnuth, 

- 5 8 t Friedrich Larſch⸗ 


a - An eigen. ; 0 2 
TR Aufträge zur Lieferung auf den bekannten guten und geruch⸗ 
freien Johannisthalet Torf werden angenommen bei N 
a Heinr., Groth, Kohlenmarkt u 2034. 


. Ein geſitteter, aufgeiweckter Butſche vom Lande kann ſich zur Erlernung bet 


Materlal⸗Geſchäftes Breitegaſſe M 1221. melden. 
6, Am 19. d. M. iſt auf dem Langenmarkte eine grüne Geldbörſe von Gold⸗ 
perlen verloren; der Finder wird gebeten ſolche Breitegaſſe W 1041, abzugeben. 
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Mufifunterricht. 


um 1. October e. beabſichtige ich mit verſchiedenen Cirkeln den Unterricht im 


Fortepiano⸗ und Violinſpiel, im Geſange und in der Theorie der Muſik zu beginnen. 
Das Honorar für den einzelnen Schüler beträgt 2 Thaler für 16 Stunden. 

g 8 ö Ee. F Ilgner, vorſtädtſchen Graben M 2062. 

8. Ein junger Menſch, welcher die Landwirthſchaft erlernt, eine gute Hand 

ſchreibt und im Rechnen geübt iſt, ſucht ein baldiges Unterkommen. Näheres Nie⸗ 

derſtadt, Wilhelmshof, bei Herrn Hallmann. # ; 
Ante rr ch k? An zeige. 

Am Donuerſtage den 1. Oktober beginnt in meiner Privatſchule der Winter⸗ 
kurſus. Da ich gewohnt bin, in keine Klaſſe mehr als zwanzig Schüler zu ſetzen, 
ſo muß es mir erwünſcht ſein, ſchon im Laufe dieſer Woche die Anmeldungen neuer 
Schüler zu empfangen, um die nöthigen Klaſſen einrichten zu können. ö 

Zugleich bemerke ich, daß die naturhiſtoriſchen Sammlungen der Schule, jetzt 
in einem großen Saale aufgeſtellt, vom Oktober an jeden Mittwoch von 11 bis 1 
Uhr dem gebildeten Publico zur freien Anſicht offen ſtehen werden. Wer ſie außer 
dieſet Zeit zu ſehen wünſcht, wird ergebenſt gebeten, ſich vorher anmelden zu laſſen. 

5 5 Prediger, Bock. 

10. Das landwirthſchaftliche Inſtitut zu Jena betreſſend. = 

on dieſem Inſtitute werden die Vorleſungen des nächſten Winterhalbjahrs den 

26. October beginnen. Gegenwärtig nehmen 40 Laudwirthe und 15 Staats wirthe 

an der Anſtalt Theil. Nähere Nachricht darüber ertheilt der unterzeichnete Direeter⸗ 

Jena, im September 1840.“ Friedrich Schulze, 

ee = Be Hofrath und Profeſſor. 

11. Von Mittwoch den 23. d. M. ab, wird das Gartenlocal der Reſſource 
zur Geſelligkeit geſchloſſen, und das Winterlocal zum Beſuch für die Herren Mit⸗ 
glieder geöffnet ſein. : 

£ Die Vor ſt eher. 


12, Donnerſtag, den 24. September e. in der Raſſource zum freundſchafklichen 
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Verein muſtkaliſche Unterhaltung im Garken⸗Salon und Tanz. Aufaug um 6 Uhr, 
\ { ) 8 8 9 : 


x Die Borf.eh et 
43. Muſikfreunde, die den Wunſch haben im Piolinſpi 
zu nehmen, bitte ich ſich zu adreſſiren beim Muſiklehrer ö 
2 W. Pechmann, in der Ziegengaſſe W 766. 


elen gründlichen Unterricht, 


14. Mittwoch, den 23. d. M., um 9 Uhr, werde ich mit dem in dem Vorbau ; 


vor dem hohen Thore befindlichen Holze daſelbſt Auction halten, und lade dazu 


Kauftuſtige ergebeuſt ein. Danzig, den 21. September 1840. Gelb, Zünmermeiſter. 


15. Sonntag den 20. d ts. iſt auf dem St. Johanni⸗Kirchhoſe ein / ſeidener 
Sonnenſchirm fiehen geblieben. Der ehrliche Finder wird gebeten, felbigen gegen eine 
Belohnung Langgaffe NE 363. abgeben zu laffen. ee 


16. Nur noch zur Berlin. Staats: u. Voßſchen Zeit. wird zu jeder. 1 Mitleſer fürs 


nächſte Quartal geſucht, Langg. 2002, da die and. Zeit, ⸗Leſezirkel bereits geſchloſſ. find. 
17. Einen Hauslehrer weiſet die Expedition des Dampfboots nach. 
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18. 1 Handl.⸗Commis mit guten Zeugniſſen wünſcht zum 1. October e. im Mas 
terlalgeſchäft anderweit placirt zu werd. durchs Commiſf.⸗Comtotr, Langgaſſe 2002. 
19. 1 Theilnehmer kann zu einer nah gelegenen, wildreichen Wald⸗, Feld⸗ u. 
Bruch⸗Jagd noch beitreten. Nachricht deshalb Lauggaſſe 2009. 8 
20. Ein durch die allervorzüglichſten Zeugniſſe aufs vortheilhafteſte empfohlner 
Domafnen⸗Reutamts⸗Actuarius, Kreisſchreiber, Rechnungsführer zc., ſucht eine bal⸗ 
dige anderweitige Anftellung durch das Commiſſ.⸗Bureau, Langgaſſe Ne 2002. s 
3 Heute Dienſtag, den 2 d. M., werden die Steyerſchen Alpenſänger M. 
Koſchack und A. Baldes ein Concert im Karmannſchen Garten zu geben die 
Ehre haben. Anfang 4 Uhr. Entree a Perſon 27% Sgr. = 


22. Rach langer Trennung von der theuern Heimath aus dem Oriente ohnlängſt 
cheimgekehrt, auft mein Schickſal mich abermals von dannen. Meinen Freunden und 


Bekannten ſage ich daher ein herzliches Lehewohl! — A. Sommerfeld. 
Danzig, den 20. September 1849. ö 
0 


2 5 
m Porzellan wird in kochend He ißem brauchbar reparirt; auch 
Alabaſter, Meerſchaum, Marmor, Bernſtein, Glas, Gyps, Elfenbein, Achat u. ſ. w. 
reparirt Scheibemittergaſſe A 1249. Johannisgaſſen⸗Ecke ee 
24. Es wird ein Saal und eine Stube geſucht. 5 8 
: IJ. Mierau, Tobiasgaſſen⸗ und Fiſchmarkt⸗ Ecke. 
25. Donnerſtag, den 24. September bei gutem Wetter Garten⸗Konzert und Il⸗ 
lumination in der Reſſource Einigkeit, Anfang des Konzerts um 4 Uhr Nachmittags, 
bei ungünstiger Witterung nur Tanz⸗Aſſemblee, wovon dann der Anfang um 7 Uhr 
Abends iſt. f Die Comits. 
26. Einem jungen Mann, der die Brauerei und Deſtillation verſteht, wird eine 
Condition nachgewiefen Gerbergaſſe M 62. 5 : 
27. Ein Burſche, der die Sattler⸗Profeſſion erlernen will melde ſich bei dem 
Sattlermeiſter Schultze, Holzgaſſe M 29. 5 a 
28. Morgen Mittwoch werden die Steyerfchen Alpenfänger M. Koſchack und 
A. Baldes ein Concert im Schahnas jan ſchen Garten zu geben die Ehre haben. 
Anfang 4 Uhr. Entree a Perſon 217 Sgr. EN 
8 Ver miet hungen. N 
29. Schmiedegaſſe AP 292. find meublirte Zimmer zu vermiethen. i 
30. Die in meinem Haufe Matteubuden AR 289. befindliche ſehr bequeme 
freundliche Unterwohnung, beſtehend in 4 neben einander liegenden Stuben, Küche, 
Kammer, Boden, Keller, Holzſtall ꝛc., iſt zu Michgeli zu vermiethen; wenn es ger 
wünſcht wird kann noch eine Stube 2 Treppen hoch dazu gegeben werden. i 
5 \ ; SE J. W. L. Krumbügel. 
31. Lang gaſſe AR 526. iſt die Saal⸗Etage zu vermiethen; beſtehend in 4 Stu⸗ 
ben, Küche, Boden, Holzgelaß, Waſſer auf dem Hofe und Bequemlichkeit. N 
32. Wollwebergaſſe AZ 1987. iſt ein Zimmer mit oder ohne Meubeln an ei⸗ 
nen Herrn vom Militair oder Civil zu vermiethen und gleich zu beziehen. 
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33. . Brodtbänkengaſſe M660. find meublirte Zimmer zu vermiethen 5 
34. Eine Hangeſtube in der Fleiſchergaſſe 153. iſt mit Meubeln zu vermiethen. 


35. Hundegaſſe M 301. find. Stuben mit Meubeln zu vermiethen. FR 
36. Brodtbänkengaſſe 713. ſind 2 meublirte Zimmer vis a vis zu vermiethen. 
37. Holzmarkt, kurze Bretter M 297., find 2 meublirte Zimmer nebſt Bedienten⸗ 
Stube zu vermiethen. f s 1 5 
x Auction en. f 
38. Mittwoch, den 23. September d. J., Vormittags 10 Uhr, ſollen in der 
Weißmönchen⸗Hintergaſſe N 160., diverſe eiſerne Anker, Stangen, Ofenthüren, 
Rauchftöpfel, diverſe hölzerne Thüren, Thürengerüſte, Fenſterköpfe und alte Fenſtern, 
und mehrere dergleichen eiſerne und hölzerne Gegenſtände durch Auction verkauft wer⸗ 
den. J. T. Engelhard, Auctionator. 
39. Mittwoch, den 23. September 1840, Vormittags um 10 Uhr, wird der 
unterzeichnete Mäkler auf dem Holzfelde an der Aſchbrücke, vom Poggenpfuhl kom⸗ 
mend rechter Hand gelegen, an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung durch 
Auktion verkaufen: ES 5 IR 
Einen kleinen Reſt Dielen, eine Quantität Baubalken, wie auch ſämmtliche 
zum Holzfelde gehörige Utenſilien. A. Momber. 
5 8 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. Te 
40. Nur noch citen 30 Klafter ſehr ſchönes trocknes 2⸗füßiges birkenes und 
citen 40 Klafter dergl. eichenes Klobenholz, ſtehen in einem 215 Meile von Danzig 
‚entfernten Forſt zum Verkauf. — Kaufliebhabern wird Herr Klein in den 3 Moh⸗ 
ren in der Holzgaſſe gefälligſt nähern Beſcheid ertheilen. BER 2 
44. Direifüßig ſtarkes fichtenes Klobenholz iſt zu haben vorſtädtſchen Graben 403. 


42. Drei⸗ zwei⸗ und einjährige Annanas⸗Pflanzen find wegen Mar 
gel an Raum billig zu verkaufen. Das Nähere hierüber erfährt man in der Nieder⸗ 
ſtädtſchen Loge beim Oekonom Liſchke. 5 DE 8 

43. I Windhund, Acht amerikaniſch. Race, (Solofänger) jung, außerordentl. 
ſchön gebaut u. gezeichnet, der v. Jahr allein 34 Hafen fing, iſt für den feſten 
Preis don 30 Rthlr. wegen Krankheit des Beſitzers zu verk. Näheres Langg. 2002. 
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a Eee Sondintg Creas⸗ Leinen in alen Nummern, Sich u 
Taſchen⸗Tücher, Teppiche, Parchende und Flanelle empfiehlt zu äußerſt billigen Prei⸗ 
1 „die Leder⸗ und Drillich⸗Handlung von Samuel Schwedt, Jopengaſſe . 565. 

Eine braune Stute, polniſcher Rage, iſt Röpergaſſe * 467. zu ver. 
kaufen 


46. Aus der Fabrik des Herrn Jean Marie Farina aus Coln a 
Rhein iſt mir eine Parthie echtes Eau de Cologne, prima 
Sorte, in weiß geſchliffenen Kriſtall⸗Flaſchen, zum 


ſchnellen Verkauf übergeben, und wird folche pro Flaſche A 10 Sgr. erlaſſen. 
M. Löwenſtein, Langgaſſe NZ 396. 


Am Sonntage den 13. September ſind in nachbenannten Kirchen zum 
erſten Male aufgeboren: 


St. Marien. Herr Johann Heinrich Schott, Bürger und Schatullen⸗Fabrikant, mit Igfr. Wil⸗ 
$ belmine Amalie Lahrius. 
75 Der Baal ano: Ba Herr Heinrich Eduard Woſchs hieſelbſt mit Saft N 
R Friederike Charlotte j 

Herr James Maurice Lee Lebrer an der Handels; Academie, mit Igfr. Marie 
Henriette Eveline: Klatt. 
St. Trinitatis. Der Unteroffizier in der Atem Comp. des aten einten Anfant rte Regiments Gott, 
hard Kahlke mit Igfr. Johanna Maria Karonjewska. 

St, Johann, Der En Herr Ernſt Auguſt Duske mit Er Johanne Wilhelmine 


Saw 3 
Der Sage ernten und Bürger Herr Heinrich Eduerd Woſche mit 
5 Jafr. . Charlotte Rex. 
St St Bartotomi Der Bürger und Schatullenmacher Herr Sodann ‚Heinrich Schott mit Igfr. 
Wilhelmine Amalia Lahrius. 

St. Barbarg. Dr Arbeitsmann Wilhelm Hintz mit Igfr. Charlotte Henriette Bornwaſſer. 

: Dter Buͤchſenmachergeſell Jacob Simon mit Auguſte Wilhelm. NE 
Der Schuhmachergeſell Carl Zander mit Florentine Wilbelmine Klawke. 

a eee 4 
Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geftorbenen, 9 


Vom 6. bis den 13. September 1840 
wurden Ih familien Kirchſprengeln 15 geboren, 2 Paar topufrt, : 
und 34 Perfonen: digraben. 
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